
Einladung zur Veranstaltung

Die 
Abrisslüge
Warum der Gebäude-
bestand der größte 
Klimaschatz unserer 
Städte und Dörfer ist.

Mi. 07. Oktober 2026
18:30 Uhr | Rainhof-Scheune

Programm

	 Anmeldung und 
	 weitere Infos

www.weisstannenraum.de/anmeldung

Diese Veranstaltung ist bei der  
Architektenkammer BW als  
Fortbildungsmaßnahme eingereicht.

FASZINATION 
WEISSTANNE 

GEWACHSENE 
TRÄUME
Holzbau-Achtstöcker  
mit Weißtanne

DIE WEISSTANNE
Kind des Südwestens

UM LÄNGEN 
BESSER
Der Traum vom  
eigenen Holzhaus
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DAS MAGAZIN  
FÜR HOLZ- UND  
WALDLIEBHABER
Schutzgebühr 5 €

Netzwerkpartner

Ab 18:00	� Besichtigung der Ausstellung der Studentischen Entwürfe zum Erhalt 
und Umnutzung von einem Schwarzwaldhofes und anschließend  
Zusammenkommen im Saal der Rainhof Scheune im Dachgeschoss

18:30		  Begrüßung und Einführung in das Thema durch Willi Sutter

18:35		  Musikalischer Beitrag Uli Führe

18:45		�  Graue Emissionen im Lebenszyklus von Gebäuden
Einblicke in die Ökobilanzierung von Sanierung, Abriss und Ersatzneubau

		�  Elena Boerman ist wissenschaftliche Mitarbeiterin in Lehre und Forschung 
an der Professur für Nachhaltiges Bauen des KIT und promoviert zur  
Ermittlung und zielgerichteten Absenkung von Treibhausgasemissionen 
im Bauwesen als Steuerungsinstrument für die Kreislaufwirtschaft in 
Deutschland.

19:05		�  Alte Gebäude – Neue Perspektiven  
Bestandserhalt als Chance für die Entwicklung ländlicher Räume 

		  �Anna Lips ist gelernte Architektin, Geschäftsführerin von Bauwerk 
Schwarzwald e. V. und Lehrbeauftragte an der Dualen Hochschule  
Baden-Württemberg (DHBW). Im Projekt „Zukunft Schwarzwald –  
Neues Leben in alten Räumen “setzt sie sich mit der Reaktivierung  
ortsbildprägender Gebäude im ländlichen Raum auseinander.

19:30		�  Vorstellung der Studentischen arbeiten der DHBW Lörrach durch die 
Studierenden „Architektur“

19:40		  Pause und gemeinsame Besichtigung der Ausstellung

19:55		  Musikalischer Beitrag Uli Führe

20:00		  Bevor der Bagger kommt 
		�  Warum wir eine neue Umbaukultur und klare Regeln zum Schutz  

des Gebäudebestands brauchen.

		�  Philipp George ist politischer Referent bei Klimaschutz im Bundestag e.V. 
und bewegt sich im Bereich Nachhaltige Stadtentwicklung an der 
Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Politik und Praxis. Mit regelmäßi-
gen Policy-Briefings informiert er den politischen Diskurs. Er engagiert 
sich ehrenamtlich bei dem Solarcamp Freiburg, um junge Menschen  
für das (Klima)Handwerk zu begeistern. Er ist Mitbegründer des  
Freiburger Bündnisses „Zukunft statt Abriss“.

20:20		  Podiumsdiskussion mit den Vortragenden

20:40		  Musikalischer Beitrag Uli Führe

20:50		  Ende der Veranstaltung

		�  Danach gemütliches Beisammensein und Netzwerken im Saal  
der Rainhofscheune im Dachgeschoss


